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Denn Sie wissen nicht, was sie anrichten!

PETER L. REISCHÜTZ, Horn.

Im Rahmen der Neuerstellung der „Roten Liste des Burgenlandes" (REISCHÜTZ & REISCHÜTZ
2000) wurde im August 2000 auch die Leitha unterhalb der Wehr von Gattendorf untersucht.
Schon früher berichtete FRANK (1982, 1984, 1985) über die Molluskenfauna. Dabei konnten
Leerschalen von folgenden Arten gefunden werden, die auch einen Einblick in die ehemalige
Fauna der Leitha erlauben:

Theodoxus danubialis danubialis (C. PFEIFFER 1828)
Theodoxus transversalis (C. PFEIFFER 1828)
Esperiana daudebartii acicularis (A. FERUSSAC 1823)
Esperiana esperi (A. FERUSSAC 1823)
Lithoglyphus naticoides (C. PFEIFFER 1828)
Unio crassus cytherea KÜSTER 1836
Pisidium amnicum (O. F. MÜLLER 1774)

Diese Arten weisen auf den potamalen Charakter der Leitha hin und sind in Österreich höchst
gefährdet (Ausnahme Lithoglyphus naticoides, der sich zu erholen scheint, und eventuell
Pisidium amnicum) bzw. erloschen (verschollen [Theodoxus transversalis, Esperiana esperi]).
Nur Theodoxus danubialis danubialis dürfte unterhalb der Wehr auf Hartsubstrat auf relativ
kleiner Fläche überlebt haben. Leider ist nach der Fauna-Flora-Habitat-Richtlinie nur eine dieser
Arten {Unio crassus cytherea) geschützt. Das weist auch auf die völlige Unzulänglichkeit dieser
Richtlinie hin.

Im Februar 2001 wurde die Stelle noch einmal nachkontrolliert. Dabei konnten erwartungsgemäß
keine lebenden Exemplare in Ufernähe gefunden werden, da Theodoxus danubialis danubialis
sich in der kälteren Jahreszeit in tiefere Gewässerabschnitte zurückzieht. Allerdings war wenige
Meter unterhalb des Standortes ein riesiger Kiesberg aufgeschüttet (teilweise auch in den
Flachwasserbereich). Der Kiesberg war bereits durch physikalische Kräfte auf dem Weg in das
Flußbett. Es ist abzusehen, wann er die für Theodoxus danubialis danubialis lebensnotwendigen
stabilen Hartsubstrate erreicht hat und große Bereiche des Lebensraums vernichtet sind. Da es
sich um einen höchst sensiblen Leithaabschnitt handelt und die Siedlungsmöglichkeiten nur
beschränkt sind, sollte in diesen Bereichen möglichst vorsichtig vorgegangen werden.

Nachtrag: Die Leitha wurde in diesem Bereich im Jahre 2001 mehrmals konrolliert. Der
Schotterhaufen wurde inzwischen wieder abgetragen. Bis August hatte Theodoxus danubialis
danubialis allerdings noch nicht das warme Uferwasser erreicht, während er im August 2000
schon sehr zahlreich im Uferbereich lebte. Die Aufbringung des Schotters dürfte also zumindest
eine starke Behinderung darstellen und einen Rückgang der Individuenzahlen verursacht haben.
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